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Neue	Mobilitätsangebote	stoßen	auf	breites	Interesse

	Viele	Bürger	würden	gerne	Ride-Pooling,	Ride-Hailing,	Car-Sharing	&	Co.	nutzen
	Einige	Angebote	sind	aber	noch	wenig	bekannt
	Bitkom	veranstaltet	Digital	Mobility	Conference	am	24.	November

Berlin,	11.	November	2020	-	Neue	Mobilitätsangebote,	die	durch	digitale	Technologien	wie
Smartphone-Apps	ermöglicht	werden,	stoßen	bei	den	Bundesbürgern	auf	breites	Interesse,	werden
bislang	aber	nur	selten	genutzt.	Das	ist	das	Ergebnis	einer	repräsentativen	Befragung	von	1.005
Personen	ab	16	Jahren	in	Deutschland	im	Auftrag	des	Digitalverbands	Bitkom.	Demnach	würde	mehr
als	jeder	Dritte	(35	Prozent)	gerne	Ride-Pooling	nutzen,	also	einen	Fahrdienst,	der	mehrere
Fahrgäste	mit	einem	ähnlichen	Ziel	zusammenbringt	und	so	günstiger	und	umweltverträglicher
transportiert.	Nur	9	Prozent	geben	aber	an,	bereits	Ride-Pooling-Dienste	wie	zum	Beispiel
CleverShuttle,	Moia	oder	Berlkönig	in	Anspruch	genommen	zu	haben.	Jeder	Fünfte	(21	Prozent)	hätte
Interesse,	per	App	einen	Ride-Hailing-Dienst	wie	Uber	zu	ordern,	der	als	Alternative	zum	klassischen
Taxi	verkehrt.	Nur	4	Prozent	sind	bislang	in	einem	Ride-Hailing-Fahrzeug	gefahren.	20	Prozent	sind
an	Car-Sharing	interessiert,	auf	das	bislang	nur	8	Prozent	zurückgegriffen	haben.	„Digitale
Technologien	ermöglichen	heute	Mobilitätsangebote,	die	noch	vor	wenigen	Jahren	nicht	umsetzbar
gewesen	wären.	Das	Interesse	an	diesen	Mobilitätsdiensten	ist	groß,	obwohl	viele	Menschen	sie
aktuell	noch	gar	nicht	nutzen	können,	weil	sie	häufig	erst	in	Ballungszentren	oder	einzelnen	Städten
angeboten	werden“,	sagt	Bitkom-Präsident	Achim	Berg.

Großes	Interesse	gibt	es	auch	am	E-Scooter-Sharing	(20	Prozent)	und	Bike-Sharing	(19	Prozent),	die
bisher	von	17	bzw.	21	Prozent	der	Befragten	zumindest	hin	und	wieder	genutzt	wurden.	Nur	geringes
Interesse	gibt	es	dagegen	am	Ride-Sharing	(8	Prozent),	also	die	Mitnahme	von	Fahrgästen	mit	dem
gleichen	Ziel	wie	bei	der	klassischen	Mitfahrzentrale,	was	auch	ohne	App-Unterstützung	funktioniert.
Erfahrungen	mit	Ride-Sharing	haben	bereits	5	Prozent	gemacht.	Allerdings	gibt	es	noch	großen
Informationsbedarf	rund	um	neue	Mobilitätsangebote:	So	geben	41	Prozent	an,	noch	nie	etwas	von
Ride-Hailing	gehört	zu	haben.	23	Prozent	ist	Ride-Pooling	unbekannt,	18	Prozent	Bike-Sharing.	Für	12
Prozent	ist	Ride-Sharing	ein	Fremdwort,	bei	Car-Sharing	sind	es	9	Prozent	und	7	Prozent	bei	E-
Scooter-Sharing.

Drei	Viertel	der	Bundesbürger	(73	Prozent)	beklagen,	dass	Mobilitätsangebote	in	Deutschland	zu
teuer	sind.	Und	ebenso	viele	(75	Prozent)	fordern,	dass	die	Politik	digitale	Angebote	für	eine
komfortablere	und	umweltfreundliche	Mobilität	in	Deutschland	stärker	fördern	sollte.	Rund	jeder
Zweite	(47	Prozent)	ist	überzeugt,	dass	neue	Angebote,	die	digitale	Technologien	wie	Apps	nutzen,
künftig	unsere	Mobilität	dominieren	werden.	Berg:	„Die	Zukunft	unserer	Mobilität	ist	digital	und
vernetzt.	Um	sie	zu	gestalten,	müssen	wir	alle	Beteiligten	–	vom	Verkehrsunternehmen	über	die
Technologie-Führer	bis	zu	Startups	–	zusammenbringen.“

Digital	Mobility	Conference	des	Bitkom

Diese	Themen	stehen	im	Mittelpunkt	der	Digital	Mobility	Conference	des	Bitkom	am	24.	November.
Unter	anderem	präsentiert	dort	Johann	Jungwirth,	Vice	President	Mobility-as-a-Service	bei	der	Intel-
Tochter	Mobileye,	seine	Vision	von	der	selbstfahrenden	(und	damit	sicheren	sowie	staufreien)
Mobilität	der	Zukunft.	Ebenfalls	mit	dabei	sind	unter	anderem	Anabel	Diaz	Calderon,	Regional
General	Manager	EMEA	Uber,	Henrik	Falk,	Vorstandsvorsitzender	der	Hamburger	Hochbahn	AG	und
Winfried	Hermann,	Minister	für	Verkehr	des	Landes	Baden-Württemberg.	Eröffnet	wird	die	Digital
Mobility	Conference	von	Bundesverkehrsminister	Andreas	Scheuer.	Die	Digital	Mobility	Conference
findet	im	Rahmen	der	ersten	Digital	Transformation	Week	(23.	bis	27.	November)	des	Bitkom	statt,
die	von	Bundeswirtschaftsminister	Peter	Altmaier	mit	einer	Keynote	eröffnet	wird.	Alle	Informationen
und	die	Möglichkeit,	ein	kostenloses	Ticket	zu	buchen,	unter	transformation-week.de/mobility.

https://transformation-week.de/mobility
https://www.bitkom.org/
https://www.bitkom.org/Presse/Presseinformation/Neue-Mobilitaetsangebote


Hinweis	zur	Methodik:	Grundlage	der	Angaben	ist	eine	repräsentative	Umfrage,	die	Bitkom
Research	im	Auftrag	des	Digitalverbands	Bitkom	durchgeführt	hat.	Dabei	wurden	1.005	Personen	in
Deutschland	ab	16	Jahren	von	Mitte	September	bis	Anfang	Oktober	2020	telefonisch	befragt.	Die
Fragestellungen	lauteten:	„Wenn	Sie	an	verschiedene	Mobilitätsangebote	in	Deutschland	denken,
bitte	sagen	Sie	mir,	ob	Sie	das	jeweilige	Angebot	zumindest	hin	und	wieder	nutzen	oder	nicht	nutzen
aber	gerne	nutzen	würden,	für	Sie	nicht	interessant	ist	bzw.	Ihnen	nicht	bekannt	ist?“	und	„Und
wenn	Sie	jetzt	ganz	allgemein	an	Mobilität	in	Deutschland	denken,	welche	der	folgenden	Aussagen
treffen	dann	auf	Sie	persönlich	zu?	(Antworten	für	„trifft	voll	und	ganz	zu“	und	„trifft	eher	zu“).“
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